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Bürgermeister DI Walter Steininger 
Tel.: 0699/12660447 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

Freitag,  9. Dezember 2011 

 
 
 
 
 
Liebe Diersbacherinnen ! 
Liebe Diersbacher ! 
 
 
 
 
 
 

Besonders hinweisen möchte ich an dieser Stelle auf 

die beigelegte Broschüre „Was ist los in Diersbach?“ 
Sie dokumentiert  die vielfältigen Aktivitäten der Diers-
bacher Vereine und Organisationen. Die Broschüre wird 
mit der vorliegenden Gemeindezeitung  an alle Haus-
halte der Gemeinde Diersbach  verschickt und ist in 
weiterer Folge am Gemeideamt erhältlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
   euer Bürgermeister 

 

 

 

Aus dem Gemeinderat 

Normalerweise laufen in Diersbach Baubewilligungs-

verfahren problemlos ab und es gibt nur äußerst selten 

Einwendungen von Nachbarn oder gar Berufungen.  

Gegen die Bewilligung einer Rinderstallerweiterung in 

einem Dorf hat es jetzt jedoch Berufungen von zwei 

Seiten gegeben, und zwar sowohl durch einige Nach-

barn als auch durch den Bauwerber selbst. Der Ge-

meinderat hat nun aber den erstinstanzlichen Baube-

scheid des Bürgermeisters im Wesentlichen bestätigt. 

 

Der Landwirt möchte seinen Rinderlaufstall, in dem der-

zeit rund 120 Rinder stehen, um einen Anbau für 23 

Rinder erweitern. Außerdem soll ein Fütterungsautomat 

installiert werden. Gegen dieses Bauvorhaben haben 

sich von allem Anfang an einige benachbarte Besitzer 

von Siedlungshäusern mit dem Argument, dass durch 

den Anbau und den Fütterungsautomat die Lärm- und 

Geruchsbelästigungen steigen, gewehrt und eine Ver-

sagung der Baubewilligung gefordert. Aufgrund der Ge-

setzeslage kann aber ein Bauvorhaben, das nach der 

für das Baugrundstück geltenden Flächenwidmung zu-

lässig ist, nicht zum Schutz der Nachbarn vor Immissio-

nen grundsätzlich versagt werden. Sehr wohl hat aber 

die Baubehörde durch die Vorschreibung von Auflagen 

zu sorgen, dass die Immissionen entsprechend dem 

Stand der Technik möglichst auf ein zumutbares Maß 

reduziert werden.  

Die Baubehörde erster Instanz hat Gutachten von 

Amtssachverständigen für Luftreinhaltung und Schall-

technik und ein medizinisches Gutachten eingeholt und 

auf Grundlage dieser Gutachten die Baubewilligung 

unter Vorschreibung diverser Auflagen erteilt. Diese 

Auflagen betreffen ein Geschlossenhalten der Gebäu-

deöffnungen auf der den Nachbarn zugewendeten Sei-

te sowie zeitliche Beschränkungen bezüglich des Fütte-

rungsautomaten. Gegen die Erteilung der Baubewilli-

gung haben die Nachbarn berufen und erneut eine Ver-

sagung der Baubewilligung gefordert. Gleichzeitig hat 

aber auch der Bauwerber eine Berufung eingebracht, 

mit der er die Streichung einiger Auflagen verlangt. 

Wie Vizebürgermeister Johann Fuchs, der bei der Be-

handlung der Berufung im Gemeinderat den Vorsitz 

führte, feststellte, hat der Bürgermeister allem Anschein 

nach eine ausgewogene erstinstanzliche Entscheidung 

getroffen, da Bauwerber und Nachbarn gleichermaßen 

unzufrieden waren. Auch neu eingeholte Ergänzungs-

gutachten brachten keine neuen Erkenntnisse. So hat 

der Gemeinderat den Baubescheid des Bürgermeisters 

im Wesentlichen bestätigt. Nur zwei Auflagepunkte zum 

Schutz der Nachbarn vor Immissionen wurden etwas 

konkreter formuliert. 
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Ärztliche Sonn– u. Feiertagsdienste 

12./13.11 Dr. Hinteregger, Andorf, TelNr.: 07766/50100 

19./20.11. Dr. Schmidtseder, Suben, TelNr.: 07711/2228 

26./27.11. Dr. Fuchs, Rainbach, TelNr.: 07716/8188 

3./4.12. Dr. Lachmayr, Andorf, TelNr.: 07766/4005 

8.12. Dr. Hochhauser, St.Marienk. TelNr.: 07711/2207 

10./11.12. Dr. Fuchs, Rainbach, TelNr.: 07716/8188 

17./18.12. Dr. Prammer, Diersbach, TelNr.: 07719/8444 

Die übrigen Punkte, die auf der Tagesordnung dieser 

Gemeinderatssitzung standen, waren relativ schnell 

abgehandelt. Neben einer Flächenwidmungspanände-

rung und einer Wegauflassung ging es auch um zwei 

Finanzierungspläne. Nachdem das Land die Endab-

rechnung für den Bauhofneubau samt öffentlichen 

Parkplätzen mit 409.000 Euro und den dazugehören-

den Finanzierungsvorschlag der Gemeinde anerkannt 

hat, konnte auch ein neuer endgültiger Finanzierungs-

plan beschlossen werden. Im anderen Finanzierungs-

plan wurde das Gemeindestraßenbauprogramm für die 

Jahre 2011 bis 2013 geregelt. Insgesamt stehen in die-

sem Zeitraum rund 100.000 Euro zur Verfügung.  

Atelier Tonschneider 

Ein  nachhaltiges Geschenk  sich selbst und oder  
anderen machen? 
 
Das ATELIER TONSCHNEIDER ist jeden DONNERS-
TAG von 17 Uhr bis 20 Uhr geöffnet. 
Zu sehen und zu erstehen sind Keramikkunst, Druck-
grafik, Zeichnungen, 
Gebrauchskunst wie besondere Trinkbecher, und be-
sondere Holzarbeiten. Jeder Zeit ist das Atelier für Je-
dermann/frau geöffnet! 
Außerhalb der Öffnungszeiten bin ich unter der Telefon-
nummer: 069911195270 zu erreichen. 
Ich freue mich über einen Besuch! 
 
Johanna Fessl 

Gleich sieben Feuerwehren mit nahezu hundert 

Mann rückten am vergangenen Samstag aus, um 

beim Bauweberanwesen in Diersbach einen Stall-

brand zu bekämpfen. Zum Glück für die Besitzer 

Paul und Elisabeth Mayr handelte es sich bei die-

sem Großeinsatz nur um eine Übung. 

Bei dieser Gemeinschaftsübung, an der neben den drei 

Diersbacher Wehren Diersbach, Mitterndorf und 

Oberedt auch die benachbarten Feuerwehren Brauchs-

dorf, Pramau, Sigharting und Taufkirchen an der Pram 

teilnahmen, waren besonders die Wassertrupps gefor-

dert. Es wurden rund eineinhalb Kilometer an Schläu-

chen verlegt und dem Brand wurde mit fünf Pumpen, 

neun Strahlrohren, zwei Wasserwerfern und zwei Tank-

löschfahrzeugen zu Leibe gerückt. Daneben standen 

acht weitere Feuerwehrfahrzeuge im Einsatz. Aber 

auch die Atemschutztrupps mussten ihr Leistungsver-

mögen zeigen, galt es doch auch gefährliche Stoffe 

sowie einen verunglückten Kameraden zu bergen.  

Bei der anschließenden Übungsbesprechung beim Dal-

lerwirt lobte der Diersbacher Kommandant Manfred 

Weiß als Einsatzleiter insbesondere das gut funktionie-

rende Zusammenspiel der zum Einsatz gekommenen 

Feuerwehren. 

Gemeinschaftsübung der Feuerwehren 

Die Ordination von Dr. Prammer ist am Fr. 25.11. u. 
Sa. 26.11. wegen Fortbildung geschlossen! 
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Der Apfel - das Lieblingsobst der  

Östereicher/innen 

Tag des Apfels - 2. Freitag im November 
Weltweit gibt es über 20.000 verschiedene Apfelsorten. Zirka 1.000 Sorten des Apfelbaumes werden bei uns kultiviert. Der Apfel - 

ob grün, gelb oder rot - ist hier zulande die wichtigste Kernobstsorte. 

Das Gesunde am Apfel 
Er enthält ähnlich dem Gemüse etwa 85 % Wasser. Ein reichlicher Obst- und Gemüse-

konsum deckt einen Teil unseres täglichen Flüssigkeitsbedarfs ! 

Die enthaltenen Fruchtsäuren, allen voran die Apfelsäure, sind wichtige Geschmacksträ-

ger, die den Appetit fördern und sogar leicht bakterizid (bakterienabtötend) wirken. 

Nicht zu vergessen die natürlichen Aroma- und Farbstoffe, die uns das Wasser im Mund 

zusammenlaufen lassen.Der Apfel ist, wie das Obst allgemein, eine wichtige Quelle für 

Vitamine (unter anderem Vitamin C) und Mineralstoffe (Kalium, Magnesium). Am vita-

min- und mineralstoffreichsten ist der Bereich unter der Schale. 

Die Schale selbst ist außerdem reich an Pflanzenfaserstoffen, sogenannte Ballaststoffe, die für den Menschen unverdauli-

che Nahrungsbestandteile sind und daher lange Zeit als "unnötiger Ballast" betrachtet wurden. 

Heute wissen wir, dass ein hoher Ballaststoffgehalt in der Nahrung wichtig ist und der Entstehung von Krankheiten vorbeugen 

kann. 

 Ballaststoffe regen die Darmtätigkeit an, beschleunigen die Darmpassage und verhindern so Verstopfung oder verschiedene 

andere Darmerkrankungen. 

 Sie haben eine Schutzfunktion gegen Darmkrebs, weil giftige, krebserregende Stoffe durch sie schneller ausgeschieden wer-

den. 

 Ballaststoffe sind wichtig zur Vorbeugung und bei der Behandlung von erhöhten Blutfett- und Blutcholesterinwerten, von 

Übergewicht, Zuckerkrankheit, Hämorrhoiden, Gallensteine etc. 

 Eine Nahrung reich an Ballaststoffen sättigt auch schneller und hilft beim Abnehmen und beim Gewicht halten.  

Der im Apfel reichlich enthaltene Frucht- und Traubenzucker liefert rasch verfügbare Energie und unterstützt das Wachstum von 

wichtigen Darmbakterien, die für eine gute Aufnahme der Nährstoffe aus der Nahrung sorgen. 

All diese "Wundersubstanzen" finden Sie natürlich - nicht künstlich - in Ihrem knackigen Apfel!   

Als Faustregel gilt: mindestens zwei Portionen (rohes) Obst am Tag - ideal als Zwischenmahlzeit - machen die Ernährung ab-

wechslungsreich und bunt. 

Mahlzeit! 
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Volksschule unter neuer Leitung 

Große Veränderungen bringt das Jahr 2011 für die Volksschule Diersbach mit. So wurde das Schulgebäude nicht 

nur in den letzten Monaten einer großen Innen- und Außensanierung unterzogen, sondern hat das neue Schuljahr 

auch größere Veränderungen im Lehrkörper sowie eine neue Schulleitung gebracht. 

 

Bereits in den Schulferien hat die Lehrerin Doris Bieringer die Dienststelle gewechselt. Mit 1. Oktober hat nun auch 

noch Schulleiter Hubert Salletmaier die Volksschule in Diersbach verlassen, um die Leitung der Volksschule in 

Andorf zu übernehmen. Für Salletmaier stellt Andorf bereits den dritten Leiterposten dar. Ab 2002 war er Leiter der 

Volksschule in Mitterndorf, um nach deren Schließung im Jahr 2004 die Leitung der Volksschule in Diersbach zu 

übernehmen. Sein Vorgänger in der Leitung der 

Mitterndorfer Schule war Hubert Köck, der 2002 

auf den Direktorposten an der Andorfer Volks-

schule gewechselt hatte. Nun tritt Hubert Sallet-

maier erneut in die Fußstapfen seines ehemali-

gen Chefs Köck, indem er von ihm die Leitung 

der Volksschule in Andorf übernimmt. 

 

Mit der Leitung der Volksschule Diersbach wurde 

– vorläufig provisorisch bis zur offiziellen Verga-

be – Barbara Gatterbauer betraut. Sie hatte 

ebenfalls im Jahr 2004 von Mitterndorf nach 

Diersbach gewechselt. Weiters neu sind im Lehr-

körper Susanne Pucher, Martina Rossdorfer und 

Maria Schopf. Damit besteht erstmals in der Ge-

schichte der Volksschule Diersbach der Lehrkör-

per ausschließlich aus Damen. 

 

Foto (privat): Der Lehrkörper der Volksschule 

Diersbach mit (von links) Maria Schopf, Edith 

Schlick, den scheidenden Direktor Hubert Salletmaier, Martina Rossdorfer, Susanne Pucher und der neuen 

Leiterin Barbara Gatterbauer. 

 
, 

*************************************************** 
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SCHUL-

MÖBELFLOHMARKT 
am 

Sonntag, 27. Nov. 2011 
von 9.30 bis 13.00 Uhr 

in Alfersham Nr. 3 
    (beim Pichlbauer) 

 

Der Elternverein der Volksschule Diersbach darf das alte Schulmobiliar veräußern und  

es werden daher zahlreiche Tische, Sessel, etc., bei diesem Flohmarkt angeboten! 

Der Reinerlös kommt den Kindern der VS Diersbach zugute! 

 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

 

Auf Ihr Kommen freut sich  

der Elternverein der VS Diersbach 

 

ELTERNVEREIN 
Volksschule Diersbach 

Fritz und Birgit Bischof, von der gleichnamigen Steinmetz-
firma Bischof aus Münzkirchen, sind seit geraumer Zeit 
Diersbacher Gemeindebürger. Im Zuge der Volksschulsanie-
rung war auch der bestehende Graniteingangstürstock so 
abzuändern, dass die Schule barrierefrei betreten werden 
kann. Spontan erklärte sich die Fa. Bischof bereit diese Ar-
beiten im Wert von Euro 620,- , kostenlos zu verrichten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Diersbach bedankt sich auf diesem Weg 
sehr herzlich für die großzügige Unterstützung! 

Firma Bischof unterstützt  
Volksschulsanierung 
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Die Volksschule Diersbach 
lädt ein zur 

 

 

 

 

 

 

 

mit 

 

 

 

 

 

 

 

   am Sonntag,  

13. November 2011 
 

von 9.00 – 15.00 Uhr 

im Turnsaal 

der Volksschule Diersbach 

 

 

 

 

 

 

 Anlieferung der Waren am Samstag, 12.11.2011 

von 14.00 bis 15.00 Uhr 
 

 Angenommen werden Wintersportartikel und gut 

erhaltene Spielwaren 
 

 Neue Wintersportausrüstung präsentiert Skisport 

 Schimalaya aus Rainbach (gute Kaufmöglichkeit) 
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Mo. 14. November 2011 

9:00 – 11:30 Uhr 

STEININGER Walter, „Kobleder“, 

Diersbach, Großwaging 7 

Silofoliensammlung: 

Kostenlos abgeben – nur bei den 

Sammelstellen! 
 

Was wird wie gesammelt? 

Gesammelt werden Silofolien, Wickelfolien und ähnliches. Netze und Schnüre entsorgen Sie 
am besten über die Restabfalltonne! Diese werden nur im „Bedarfsfall“ bei den Sammelstellen 

übernommen.  

Wie wird gesammelt? 

Um eine effiziente Sammlung zu ermöglichen, werden die Großcontainer mit einem LKW-Kran 

befüllt. Bitte Folien und Netze getrennt voneinander, trocken und sauber anliefern! 

Kosten? 

Die Abgabe von Folien und Netzen/Schnüren ist bei den Sammelstellen kostenlos! Im Alt-
stoffsammelzentrum (ASZ) ist die Abgabe von beiden, kostenpflichtig! Ein Sack mit Schnü-

ren (ca. 5kg) kostet € 1,- inkl. Ust!  Für Folien sind € 0,11 inkl. Ust je Kilogramm zu bezahlen! 

Verwertung: 

Die Folien werden bei der Firma WKR zu Tragetaschen, ... verarbeitet. Netze & Schnüre müs-

sen in der Abfallverbrennungsanlage entsorgt werden.  

 
Bitte beachten Sie, dass … 
die Sammlung mittels LKW Kran erfolgt – Anlieferung mit „Kippern“ hilft Zeitsparen! 
die Folien trocken und besenrein sind! 
Folien und Schnüre nur während der Sammelzeiten entgegengenommen werden, illegales Abladen vorher oder 

nachher wird zur Anzeige gebracht! 
die Säcke für Netze und Schnüre bei den Sammelstellen ausgegeben werden! 
die Abgabe in den Altstoffsammelzentren (ASZ) kostenpflichtig ist! 
Netze und Schnüre Restabfall sind und über die eigene Restabfalltonne entsorgt werden sollen! 
diese Sammlung eine Serviceleistung ihres Bezirksabfallverbandes ist – www.umweltprofis.at! 
 

http://www.umweltprofis.at/
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Einladung an alle DiersbacherInnen zum Besuch des Innviertler Advent 2011  
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Der Nikolaus kommt! 
 

 
 

Einladung 
  

zur 
 

NIKOLAUSRUNDFAHRT 
am 

Montag, 5. Dez. 2011 
 

 16:00 Uhr Inding (Putzinger) 

 16:45 Uhr Raad 

 17:00 Uhr Mitterndorf (Denk-Gut) 

 17:30 Uhr  Erledt 

 18:15 Uhr Gemeindeplatz Diersbach 

 

 

 

 

Einen schönen „Nikolausabend“ wünscht  

ÖVP-Diersbach 

Ab 18.00 Uhr Punschstand und Bauntibar  

mit kleinem Imbiss am Gemeindeplatz 

Bezahlte Anzeige! 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

         Termine                                     Veranstaltungen                                      Wo, Wann 

  O
 K

 T
 O

 B
 E
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                             N
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 E

 R
             

12.11. Musikantenstammtisch Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt,  

13.11. Buchausstellung mit Schi– u. Tauschbasar Turnsaal VS Diersbach, 9.00 bis 15.00 Uhr 

19.11. Tanzparty für Jung und Alt Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt 

24.11. Hasenpartie der Ortsbauernschaft  

26.11. 2. Prüfung des Schäferhundevereines Abrichteplatz Hartwagen 

26-27.11. „Innviertler Advent“,  Goldhaubengemeinschaft Schloss Sigharting 

27.11. Schulmöbelflohmarkt, Elternverein Alfersham , 9.30 bis 13.00 Uhr 

01.12. JHV mit Pressabschluss, Mostpressgemeinschaft Gasthaus Peterbauer, 20.00 Uhr 

02.12. 3. Perchtenlauf 
Gh. Pötzl, ab 19.00 Uhr, 
Nikolaus ab 18 .00Uhr 

03.-04.12. „Innviertler Advent“, Goldhaubengemeinschaft Schloss Sigharting 

04.12. Auszahlung Sparverein Waging Gasthaus Schmidtseder, Waging 

04.12. Auszahlung Sparverein Hartwagen Haschpinger Hof 

05.12. Nikolausrundfahrt der ÖVP Gemeindegebiet, ab 16.00 Uhr 

07.12. Adventfeier KMB u. KFB Pfarrsaal, 19.30 Uhr 

10.12. Jahresabschlussfeier FF Mitterndorf Gh. Radpolt, Kenading 

10.12. Jahresabschlussfeier FF Diersbach Gh. Pötzl, 20.00 Uhr 

10.12. Jahresabschlussfeier FF Oberedt Gh. Peterbauer, Wöging 


